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PRESSEINFORMATION 
 

       Gmunden, 7. März 2016 
 
RECOM setzt architektonisches Statement. 
 
Hightech entwickeln und leben. Funktionalität, Nachhaltigkeit und Design 
ganzheitlich vereinen. Dass das möglich ist, beweist die neue Firmenzentrale 
der RECOM Group im oberösterreichischen Gmunden am Traunsee.  
 
Die Vision, innerhalb von zwei Jahren einen neuen Raum als Wirkungsstätte der 
RECOM Group zu schaffen, wurde verwirklicht. Entstanden ist ein 3-geschossiges, 
innovatives Gebäude mit insgesamt 3.500 m2 modernster Büroflächen, Test – und 
Entwicklungslabors, Besprechungsräumen sowie einem hochmodernen Logistik-
Center. Realisiert wurde eine innovative, nachhaltige Firmenzentrale, die mit 
architektonischer Klarheit die höchsten Ansprüche an technischer Ausstattung erfüllt 
und in der sich die Mitarbeiter wohlfühlen. 
 
Design und Funktionalität im Einklang 
„Die Herausforderung war, den operativen Arbeitsfluss der mehr als 60 RECOM-
Mitarbeiter in Gleichklang mit den externen Aktivitäten zu setzen, und diese 
symbiotisch zu nutzen“, erklärt Andrea Bier, die mit ihrer internationalen Expertise im 
Bereich Projektmanagement als Kreativdirektorin verantwortlich zeichnete, und 
ergänzt „wir wollen mit zeitgemäßer, architektonischer Klarheit ein Statement – eine 
Benchmark in der Region – setzen und zeigen, dass Hightech und nachhaltiges 
Denken nicht im Widerspruch mit Design stehen muss.“ Zudem musste der 
internationale Austausch mit Kunden, Fachhochschulen und Universitäten sowie die 
enge Zusammenarbeit mit den weltweit aktiven RECOM Niederlassungen bei der 
architektonischen Umsetzung berücksichtigt werden.  Geschaffen wurde neben den 
Büros und Labors, eine RECOM Hightech-Plattform mit Appartements und 
Lebensräumen für die Unterbringung von international tätigen Mitarbeitern, Kunden, 
Wissenschaftlern und Studenten. Ein Balanceakt, den das renommierte 
Architekturbüro Mayrhauser & Kollmann, das für die architektonische Umsetzung 
beauftragt wurde, gemeinsam mit der Designerin Andrea Bier perfekt inszenierte. Für 
Bier und Mayrhauser & Kollmann übrigens bereits das dritte Projekt, das in 
erfolgreicher Kooperation umgesetzt wurde.  
 
Transparenz die Innovation sichtbar macht 
Die skulpturale Gliederung der Gebäudemasse als gestalterisches Element spielt 
eine zentrale Rolle und schafft ein homogenes, architektonisches Erscheinungsbild. 
Die zwei kubischen Baukörper erhalten ihre räumliche Gliederung nicht zuletzt durch 
farbliche Differenzierungen und Rücksprünge. Abends spiegelt sich die malerische 
Landschaft des Salzkammerguts in der durchgängigen, geschosshohen Glasfassade 
wider. Diese schafft damit eine unverwechselbare Identität und stärkt einmal mehr 
RECOMs Bild von Offenheit und Transparenz. Optisch zurücktretend finden sich 
Logistik und Lagerhalle.  
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Für die Region – mit der Region 
„Neben dem hohen Designanspruch wurde bei den Materialien größter Wert auf 
Nachhaltigkeit und Kosteneffizienz gelegt“, erklärt Ernst Kollmann, von Mayrhauser & 
Kollmann, „entstanden ist ein Niedrigenergiehaus, dessen Architektur von der 
Verwendung von qualitativ hochwertigen Materialien geprägt ist – Beton, Stahl, 
Aluminium und Glas gehen eine symbiotische Verbindung ein. Das Gebäude wurde 
unter streng ökologischen Gesichtspunkten konzipiert und bewusst auf energetische 
Nachhaltigkeit gebaut“, ergänzt Architekt Kollmann. Um unnötig lange Anfahrtswege 
zu vermeiden und die Wertschöpfung in der Region zu halten war die 
Berücksichtigung ortsansässiger Handwerker und Professionisten für RECOM 
wesentlich. Im Winter wird dem Grundwasser Wärme für die Beheizung des Objektes 
entzogen – im Sommer die Abwärme des Gebäudes dem Grundwasser wieder 
zugeführt. Somit schließt sich der Energiekreis (Rekuperator), sodass  keine 
wertvollen Ressourcen verschwendet werden. Gekoppelt mit einer Photovoltaik-
Anlage ist RECOM  bei der Energieversorgung autark. Dazu tragen auch Niedrig-
Energie-Anlagen sowie die  Beleuchtung des Gebäudes durch LED bei. 
 
Kommunikation durch Transparenz 
Das spannungsvolle Erscheinungsbild setzt sich auch in der Innenraumgestaltung in 
seiner konzeptionellen Klarheit fort. Das zurückhaltende und gleichzeitig 
kontrastreiche Design kreiert eine natürliche Atmosphäre der Kommunikation und 
des Miteinanders. Menschen und Technik als Akteure. „Die geradlinigen Formen 
werden nur durch wenige, bewusst gesetzte runde Akzente durchbrochen“, so 
Andrea Bier und ergänzt, „wie die Architektur folgt auch die Innenraumgestaltung 
strengen Richtlinien, die bei aller Pragmatik genug Spielraum für Oasen der 
Kontemplation lassen!“ Hier kommt den Ruhe spendenden, mit weißem Kies und 
österreichischen Kieferbonsais gestalteten Lichthöfen eine besondere Rolle zu. Eine 
20 m2 große Mooswand neben der freischwebenden aus Beton und Stahl gebauten 
Treppe dient als visuelles Highlight und Überleitung zur umliegenden Natur. Sie 
symbolisiert zudem den grünen Gedanken des Unternehmens und vermittelt aktive 
Lebendigkeit. Durch die offene und transparente Bauweise und die teilweise zu den 
Lichthöfen hin orientierten Büro- und Meetingräume sind diese gut einsehbar und 
sorgen für Harmonie im hektischen Arbeitsalltag. Die Glaswände zwischen den 
Abteilungen schaffen Orte der Begegnung, zeigen Ausblick und Offenheit. So bleiben 
die Büros Teil des Gesamtraums. „Transparenz ist essentiell im heutigen 
Geschäftsumfeld“, so Andrea Bier und fügt hinzu: „trotzdem braucht es eine gewisse 
Diskretion, denn schließlich verbringen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen 
wesentlichen Teil ihres Tages in diesen Räumen“.  
 
Think Tank für innovative Ideen 
Schwerpunkt und kommunikatives Herz des Entwurfs bildet das Erdgeschoss mit 
seiner großzügigen, mit Tageslicht durchfluteten Lobby, der RECOM Lounge – einer 
Mischung aus Business Lounge und Meetingpoint für die Mitarbeiter und Gäste. Der 
Bereich mit Empfang, RECOM Bistro, Bar und Couchlandschaft ist täglicher 
Treffpunkt für 60 Personen aus allen Abteilungen. Man trifft sich auf eine Tasse 
Kaffee, zum kurzen Relaxen, einem gemeinsamen Mittagessen, informellen 
Meetings und Brainstormings oder einer kreativen Pause bei Tischfußball und Dart. 
Hier empfängt RECOM auch seine Gäste. Eine 8 m2 große Videowand steht für 
Präsentationszwecke, Trainings und Vorträge zur Verfügung. Das über dem Bistro 
befindliche Marketingbüro signalisiert Offenheit und lässt eine Raum-im-Raum 
Situation entstehen. 
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Hightech entwickeln und leben 
Wichtig war den Architekten und der Kreativdirektorin nicht nur Ästhetik und Design, 
sondern vor allem inspirierende Räume als Motivation für die Mitarbeiter zu schaffen. 
Wünsche von Mitarbeitern wurden in den Entwicklungsprozess aufgenommen, und 
diese zeigen sich heute stolz, in einem Unternehmen zu arbeiten das bewusst einem 
ganzheitlichen Ansatz des Themas Arbeitswelten|Lebenswelten gefolgt ist. So 
wurden für die gesamten Bedürfnisse des Unternehmens maßgeschneiderte 
Lösungen konzipiert. Beim Thema Akustik wurde auf die räumlichen Gegebenheiten 
des Baukörpers ein besonderes Augenmerk gelegt. Komplexe Lichtsysteme, die 
zudem tages- und jahreszeitenabhängig auf die Sonneneinstrahlung reagieren, 
schaffen ein perfektes Arbeitsumfeld. Unterstützt wird dieses durch eine effektive 
Schaffung unterschiedlicher Raumklimata, die sowohl in den Labors, den Büros, als 
auch in den offenen Räumen der RECOM Group eine besondere Atmosphäre 
schaffen. Das luftige Ambiente in den Büros entspricht dem innovativen Geist der in 
diesem Hause herrscht. Die Büroräume sind als Lebensräume hell und ruhig 
gestaltet und werden ihren Anforderungen an Flexibilität, effektivem Arbeiten, 
Mobilität, neue Technologien, Kommunikation, Konzentration und Rekreation 
gerecht. Die zurückhaltende Inneneinrichtung soll Teamfähigkeit und Konzilianz 
fördern und ein einmaliges multifunktionales Arbeitsumfeld schaffen, in dem sich 
neue spannende Möglichkeiten des Zusammenarbeitens und des Querdenkens 
ergeben.  
 
Ein Gebäude, das Technologie und Design zur Botschaft hat 
„Mit unserem „Green House“-Gedanken zeigt sich die Verantwortung von RECOM 
gegenüber unserer Umwelt, und so bestätigt das Unternehmen nicht nur in der 
Power-Branche seine energetische Vorbildfunktion“, so RECOM Geschäftsführer 
Karsten Bier über das Projekt und ergänzt, „nach vielen erfolgreichen 
Unternehmensjahren war die umfangreiche Investition in ein neues Firmengebäude 
richtungsweisend für die Zukunft“. Durch die Kompetenz aller Beteiligten, basierend 
auf intensiver Zusammenarbeit zwischen Bauherren, Architekten und 
Kreativdirektorin gelang es, eine aussagekräftige Corporate Architecture für RECOM 
zu entwickeln. Die konsequente Anwendung des Prinzips „Technik meets Design“ ist 
der Schlüssel zu einem homogenen architektonischen Gesamteindruck. Das 
räumliche Erlebnis und die hohe Funktionalität verleihen dem Gebäude seinen Reiz 
und machen es zu einem Magneten in der Elektronikindustrie. 
 
 
 
 
 
 
Über RECOM: 
Wir finden sie in fast allen elektronischen Produkten und doch wissen die wenigsten um das 
Know-how und die Entwicklungsarbeit, die in den kleinen Spannungswandlern und LED-
Treibern aus dem Hause RECOM stecken. Das mittelständische Unternehmen hat sich in 
den letzten 20 Jahren zu einem der führenden Anbieter von Wandler-Modulen entwickelt, der 
von Gmunden aus innovative Produkte in die ganze Welt exportiert. Tochterunternehmen in 
Frankfurt, New York, Singapur, Tokyo und Shanghai sowie die hochmoderne 
Produktionsstätte im Hightech-Land Taiwan, werden jetzt aus dem neu konzipierten „Think 
Tank“ in Gmunden gesteuert. Mehr dazu unter: www.recom-power.com  
 

http://www.recom-power.com/
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RECOM; Andrea Bier & Ernst Kollmann 
 
 
 

RECOM; Apartment 1 
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RECOM; Apartment 3 
 
 
 

 
RECOM; Lichthof 
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RECOM; Lobby 
 
 
FACTS: 
 
RECOM Headquarter 
Gmunden/OÖ, Austria   
Planungsbeginn    Oktober 2012 
Baubeginn     Juli 2013 
Fertigstellung    Juli 2014 
Materialien     Beton in verschiedenen Ausprägungen,  
        Glas, Aluminium, Stahl  
 
Zahlen/Flächen: 
Grundstücksfläche    ca. 6.500 m2 
Gebäudevolumen    ca. 20.000 m3 
Nutzflächen Büro    ca. 3.500 m2 
Nutzflächen Lager    ca. 600 m2 
 
 
Architekten     Architekturbüro Mayrhauser & Kollmann 
Kreativdirektorin    Mag.A.Bier MAS 
Auftraggeber     RECOM Group 
 
Adresse   RECOM Power GmbH und 

RECOM Engineering GmbH & Co KG 
Münzfeld 35, 4810 Gmunden, Austria 

 
 


